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Smart-Living-Wohnkonzept mit dem 

ParkEntree im niederländischen 

Schiedam: Das Architektenbüro Inbo 

entwarf gemeinsam mit den 

Bewohnern zwei Gebäude mit 

insgesamt 89 Wohnungen. 

 
Foto: Andreas Secci 
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Neben dem Wohnraum stehen den 
Bewohnern auch gemeinsame 
Einrichtungen und Anlagen zur 
Verfügung – darunter zwei Gärten, 
ein Clubhaus und eine Lounge. 
 
Foto: Andreas Secci 
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Ein beige-weißer Klinker sowie Holz 
sorgen  für ein freundliches, helles 
Fassadenbild, das das Konzept des 
Baus unterstreicht. 
 
Foto: Andreas Secci 
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Die Architektur des ParkEntree 
erzeugt eine Atmosphäre, die zum 
entspannten Charakter des Senior-
Smart-Living passt. Die Materialien 
fügen sich perfekt ein. 
 
Foto: Andreas Secci 
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Die Sortierung „Weimar HS”   verfügt 
über ein warmes Farbspektrum, das 
von Cremeweiß bis zu Sandgelb 
verläuft. Natürliche Nuancen und 
Kohlenbrandakzente geben dem 
Klinker  Charakter. 
  
Foto: Andreas Secci 
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Der hell-beige Klinker bildet einen 
effektvollen Kontrast zu den dunklen 
Elementen am Attikageschoss, an 
den Balkonen sowie an den 
Fensterrahmen. 
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Neben dem hellen Stein kam auch 
die dunkelbraune Sortierung 
„Ruhrerde GT” mit ihren silbergrau 
schillernden Kohlebrand-Partien zum 
Einsatz. 
 
Foto: Andreas Secci 
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Eine Besonderheit des ParkEntree 
sind die Gesims-Partien, die bis zu 
60 cm aus der Fassade herausragen. 
Diese verleihen der Fassade eine 
besondere Tiefe und strukturieren 
das Mauerwerk.  
 
Foto: Andreas Secci 
 

   
   
   
   
   
 


